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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

Tischtennisclub Elz IV : TTC G.-W. Staffel 1953 III 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Ohs für den Tischtennisclub Elz IV in der 
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 37:28 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom Tischtennisclub Elz IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr.
Nord 1 gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 III. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
David Ohs den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Eine starke
Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Finger und Stein, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Zeus / Dori beim 2:3 gegen Wolf / Zips. Das Spiel
verloren sie dennoch im 5. Satz. Trotz verlorenem ersten Satz drehten am Nachbartisch Hering /
Ohs das Match gegen Faßbender / Leinweber und gewannen in vier Sätzen. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Finger / Stein nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Seelbach /
Cerny. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. In vier Sätzen siegte Klaus Hering gegen Niklas Faßbender und gab
dabei nur einen Satz ab. Christopher Zeus gegen Luca Wolf hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Passende spielerische Mittel hatte derweil Christian Finger indes letztlich an der Hand, um Tobias
Leinweber zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Lange mit Christopher Zips kämpfen musste
Aaron Stein in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Alexander Dori, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Matthias Cerny
wettgemacht wurde und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Mit 3:1 hatte David Ohs im Einzel gegen Frank Seelbach die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. 5:11, 19:17, 4:11, 11:5, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Klaus Hering und Luca Wolf am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
zweiten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nach einem Erfolg für Christopher Zeus sah es in der Box kurzzeitig
aus, doch konnte Niklas Faßbender eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Niklas
Faßbender letztlich nicht ins Ziel bringen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim 3:0-Erfolg gegen Christopher Zips zeigte
Christian Finger jedoch seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Aaron Stein konnte Tobias Leinweber in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Punkt für das Team beitragen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Alexander Dori gegen Frank Seelbach hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Anlaufschwierigkeiten musste David Ohs zunächst
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überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ein insgesamt knapper
Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Tischtennisclub Elz IV am 12.11.2021 gegen den TTC 1968
Oberbrechen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 05.11.2021 gegen den TTC 1968 Werschau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 Tischtennisclub Elz IV

Doppel: Zeus / Dori (0), Hering / Ohs (1), Finger / Stein (0) 
Einzel: K. Hering (1), C. Zeus (0), C. Finger (2), A. Stein (2), A. Dori (1), D. Ohs (2) 

 TTC G.-W. Staffel 1953 III
Doppel: Faßbender / Leinweber (0), Wolf / Zips (1), Seelbach / Cerny (1) 
Einzel: L. Wolf (2), N. Faßbender (1), C. Zips (0), T. Leinweber (0), F. Seelbach (1), M. Cerny (0)


